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P R O T O K O L L

aufgenommen über die am Montag, den 26. September 2005 um 19 Uhr 30 im Gemeindeamt 

Achenkirch - Sitzungssaal - stattgefundene 7. Gemeinderatssitzung 2005 des Gemeinderates 

Achenkirch.

Anwesend: Bgm. Stefan Meßner, Vzbgm. Stefan Huber, GV Karl Moser und Ludwig Messner 

sowie die GR Hubert Rainer, Manfred Höpperger, Barbara Eller-Lagger, Gottfried 

Danler, Franz Unterberger (Ersatzmann), Johannes Kogler, Andreas Jaud, Florian 

Lagger, Stephan Künig, Nikolaus Zöschg und Angelika Egger bzw. bei Punkt 5) Per-

sonalangelegenheiten Markus Danler und Robert Geisler anstelle von Barbara Eller-

Lagger, Florian Lagger bzw. Stephan Künig

Entschuldigt: GV Walter Margreiter

Nicht erschienen: -------------------

Es waren 3 (drei) Zuhörer anwesend

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Unterfertigung Sitzungsprotokoll vom 12. August 2005

2. Felbertauernstraße-Aktiengesellschaft – Aktienverkauf 

3. Schützenheim Achenkirch – Isolierungsarbeiten

4. Anträge, Anfragen und Allfälliges

Unter Ausschluss der Öffentlichkeit

5. Personalangelegenheiten

1. Der Bürgermeister eröffnet die Gemeinderatssitzung, begrüßt die anwesenden Gemeinderätinnen 

sowie die Gemeinderäte und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Das Protokoll über die 

Gemeinderatssitzung vom 12. August 2005 wird vom Gemeinderat ordnungsgemäß unterfertigt.

2. Felbertauernstraße-Aktiengesellschaft – Aktienverkauf

Vom Gemeinderat wurde bereits die Erklärung für einen Aktienverkauf an das Land Tirol 

abgegeben (GR-Sitzung vom 23. Mai 2005). Nunmehr wurde vom Land Tirol der entsprechende 

Kaufvertrag vorgelegt. Die Gemeinde Achenkirch ist im Besitz von 23 Stückaktien (a’ € 7,27). 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das die 23 Stückaktien der Felbertauernstraße-

Aktiengesellschaft (FN 35516 f) im Gesamtwert von € 167,21 an das Land Tirol verkauft werden.

3. Schützenheim Achenkirch – Isolierungsarbeiten

Das im Eigentum der Gemeinde Achenkirch stehende „Schützenheim“ der Schützengilde 

Achenkirch muss saniert werden. Es sind Maßnahmen im Bereich des Daches beabsichtigt. Von 

der Schützengilde wurden entsprechende Angebote eingeholt. Der Gemeinderat beschließt 

einstimmig, dass die anfallenden Materialkosten (Isolierung und Spengler) in Höhe von € 7.700,--

von der Gemeinde übernommen werden. 

4. Anträge, Anfragen und Allfälliges

a)  Benefizveranstaltung Tiroler Bluat

Anlässlich der Benefizveranstaltung der Gruppe Tiroler Bluat wurde der Gemeinde ein Betrag in 

Höhe von € 2.200,-- für soziale Zwecke übergeben.
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b)  Solarförderaktion

Von GR Zöschg wurden Informationen bezüglich einer möglichen Solarförderaktion bei mehreren 

Gemeinden eingeholt, wobei unterschiedliche Möglichkeiten bestehen. Großteils wird jedoch nur 

Privatpersonen eine an die Kollektorfläche gekoppelte Förderung gewährt. Der Bürgermeister 

schlägt vor event. einen Fachmann (Energie Tirol) beizuziehen und bis zur nächsten Sitzung einen

Vorschlag für eine Förderung auszuarbeiten. Die Obergrenze sollte bei € 500,-- bis 700,-- liegen.

c)  Tennisclub Achenkirch – Nachwuchsarbeit

GR Künig informiert über die gute Nachwuchsarbeit beim Tennisclub Achenkirch. Derzeit 

herrscht großes Interesse. Von GR Egger wird vorgebracht, dass im Bereich der Tennisanlage 

auch der südseitige Bereich des Dammes von der Gemeinde gemäht werden sollte.

d)  Projekt „Grüne Akademie“

Vom Landwirtschaftsministerium werden Österreichweit zwei Projekte unter dem Titel „Grüne 

Akademie“ gefördert. Aufgrund der Informationen durch GV Messner wäre Achenkirch einer 

dieser Standorte. Auch das Land Tirol und die Landesforstinspektion stehen positiv hinter diesem 

Projekt. Von GV Messner wurde auch bereits ein entsprechendes Schreiben vorbereitet. Der 

Gemeinderat spricht sich generell gleichfalls positiv für dieses Projekt aus, wobei der Gemeinde 

keine Kosten entstehen dürfen.

e)  Von Frau GR Egger wird vorgebracht, dass bei Veranstaltungen das Auftreten des 

Gemeinderates von der Bevölkerung eher negativ gesehen wird. Diesbezüglich ist jedoch zu 

bedenken, dass auch einige der Gemeinderäte bei den ausrückenden Vereinen vertreten sind.

f)  Karatekurs für Kinder

GR Eller-Lagger informiert über den am Freitag begonnenen Karatekurs für Kinder. Aufgrund der 

großen Anzahl von Kindern ist event. ein zweiter Raum für die Abhaltung dieses Kurses 

erforderlich. Der Bürgermeister wird diesbezüglich mit Frau Direktor Danler über die Nutzung des 

Turnsaales in der neuen Volksschule Kontakt aufnehmen. Im Falle einer Teilung der Gruppen 

dürfte jedoch generell kein Einwand bestehen.

g)  Pumpstation PW 1 – Laggerkurve

Es wird vorgebracht, dass im Bereich des Pumpwerkes aufgrund der parkenden Autos immer 

wieder Probleme auftreten und auf der anderen Seite der gebührenpflichtige Parkplatz nicht 

genutzt wird. Es wird vorgeschlagen, dass das Areal des Pumpwerkes eingezäunt werden sollte. 

Lt. GR Kogler wäre es in diesem Zuge auch möglich die Höhe der Parkgebühr zu überdenken. 

Eine Reduktion auf € 2,-- wird angeregt, wobei sich GR Zöschg gegen eine Reduktion ausspricht. 

Der Bürgermeister wird mit dem Abwasserverband bezüglich einer Einzäunung Kontakt 

aufnehmen. Auch eine bessere Abgrenzung des Radweges zur B 181 Achensee Straße wäre 

denkbar. Man wird auch diesbezüglich mit der Landesstraßenverwaltung in Verbindung treten. 

Bezüglich der Parkgebühr wird bis zur nächsten Sitzung ein Vorschlag für die Änderung der 

Verordnung ausgearbeitet.

h)  Terminverschiebung Bauausschusssitzung

Die für Dienstag, den 04. Oktober 2005 geplante Bauausschusssitzung musste aus Termingründen 

auf Donnerstag, den 13. Oktober 2005, 18 Uhr 30 verschoben werden (Firma Porr – Verbauung 

Areal nördlich der Firma Haapo).

5. Personalangelegenheiten

Der Bürgermeister informiert über die aufgrund der Ausschreibung eingelangten Bewerbungen für 

den Posten des Hausmeisters bzw. der Reinigungskraft. Die Abstimmung über die Anstellung 

erfolgt mit Stimmzettel. Sollte diese Abstimmung keine Mehrheit herbeiführen, wird vereinbart 

dass zwischen den beiden stimmenstärksten eine zweite Abstimmung erfolgt. 
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Der Gemeindrat beschließt aufgrund der mittels Stimmzettel durchgeführten Abstimmung, dass 

als Hausmeister Herr Christoph Rinner und als Reinigungskraft Frau Tanja Scherler nach den 

Bestimmungen des Vertragsbedienstetengesetzes angestellt werden.

Ende: 21 Uhr 00

g. g. g.

..................................

Bgm. Stefan Meßner

F.d.R.d.A.                                                                     

(Pockstaller)          


